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WAS BEDEUTET FÜR  
SIE GESUNDHEIT?
Dies zu beantworten ist nicht gerade einfach, denn 
Gesundheit definiert jeder Mensch ein wenig an-
ders. Richtige Gesundheit ist nicht spürbar und tut 
auch nicht weh. Oberflächlich betrachtet merkt man 
sie überhaupt nicht. Doch jeder Mensch wünscht sich 
Gesundheit, denn sie ist die Quelle für unsere tatsäch-
liche Lebensqualität. Je älter ein Mensch wird, umso 
mehr gewinnt das Thema Gesundheit an Bedeutung. 

Bild: © Syda Productions - Fotolia.com

Wie würden Sie persönlich 
Gesundheit beschreiben? 

 �  �Ist Gesundheit nur das 
Fehlen von Krankheiten? 
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Entsprechend der Auffassung der WHO (Weltgesund-
heitsorganisation) umfasst Gesundheit das vollständige 
physische, soziale und mentale Wohlbefinden. Ge-
sundheit ist also mehr als nur die Abwesenheit von 
Krankheit oder Gebrechlichkeit.

Natürlich kann man soziales Wohlbefinden auch im 
Wartezimmer einer Arztpraxis erfahren. Sie könnten  
helfen und sich z.B. in der Gruppe über sinnvollen 
Medikamentenkonsum unterhalten. Aber ehrlich und 
Hand aufs Herz, Medikamente sind doch nichts für ge-
sunde Menschen, sondern dienen lediglich der Linde-
rung von Krankheiten. 

Erstaunlich ist jedoch, dass bereits ca. 30% der 
Menschen über 50 Jahre und sogar 50% der Men-
schen über 60 Jahre, verschiedene Medikamente 
täglich und somit regelmäßig zu sich nehmen. 

Da sind laut Umfragen Menschen ohne regelmäßigen 
Tablettenkonsum eher die Ausnahme. Der Verbrauch 
von Blutdrucksenkern, Blutverdünnern, Cholesterin-
senkern, Kopfschmerztabletten sowie einer Vielzahl 
von Antidepressiva stehen dabei an oberster Stelle.

Ist Wohlbefinden ohne Tabletten  
im Alter überhaupt noch möglich? 

Und wenn nicht, wie können evtl. 
Nebenwirkungen gelindert oder  
sogar vermieden werden?

Was können Sie also tun um Ihre  
Gesundheit zu stabilisieren?

Bild: © Superhasi - Fotolia.com
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Warum treten die meisten Zipperlein ab dem 50. 
Lebensjahr auf und warum nehmen sie dann jähr-
lich, bis zur chronischen Erkrankung konsequent zu? 

Die Antwort ist einfach und simpel. Sie bedarf 
außer eines gesunden Menschenverstandes und 
der Fähigkeit, sich selbst zu zwingen eine eigene 
Meinung zu haben, keinerlei weiterer Erklärung.

Wir altern und erkranken, weil sich unsere körpereige-
nen Systeme abnutzen und über die Jahre systemisch 
Reiz- und Schadstoffe einlagert werden. Auch die Ver-
arbeitung dieser Stoffe hinterlässt Spuren an unseren 
Stoffwechselorganen. 
Ähnlich wie bei einer großen Deponie, die sich im 
Laufe der Zeit mit Abfall füllt, muss diese entweder ge-
leert oder geschlossen werden. An einem Punkt ist die 
Kapazität jedoch erschöpft. Organe gelangen an ihre 
Leistungsgrenze und vorherige Symptome, die sich 
langsam eingeschlichen und die Vitalität verringert ha-
ben, verstärken sich zu einem Krankheitsbild. 

Bild: © heiko119 - Fotolia.com



9DER MENSCH WIRD  
ZUR SONDERDEPONIE
Unser menschlicher Organismus wird im Laufe der 
Jahre ebenfalls zur Sonderdeponie und ist täglich 
damit beschäftigt, anfallende schädliche Stoffe ent-
weder abzubauen oder, wenn nicht anders mög-
lich, im Organismus einzulagern. 

Den Zustand der Einlagerung gilt es jedoch tunlichst zu 
verhindern. Der Zusammenhang zwischen eingelager-
ten Reiz- und Schadstoffen und Krankheit ist signifikant 
und bereits seit einigen hundert Jahren ein wissenschaft-
liches Thema. Schon um 1525 prägte einer der bedeu-
tendsten Gelehrten seiner Zeit, Theophrastus Bom-
bastus von Hohenheim (besser bekannt als Paracelsus)
die Erkenntnis „Willst Du Deinen Körper heilen,  
so reinige seine Säfte“. 

 

Aber woran können Sie  
erkennen, wie es tatsächlich 
um Ihre Gesundheit steht 
und ob auch Ihr Körper  
bereits mit seiner täglichen 
Deponiearbeit überlastet ist?

Bild Quelle: © wikimedia commons
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Müdigkeit, Konzentrations-
schwächen, Benommenheit

Häufige Magen- u. Darm-
probleme, Durchfall 

Wiederkehrende Allergien 
an den Schleimhäuten 

Auftretender Juckreiz und 
andere Hautirritationen

Kopf-, Glieder- und  
Gelenkschmerzen

Schlafstörungen  
nach Mitternacht

Depressionen, Unlust, 
Angstgefühle 

Ständig schwankender 
Blutdruck

Haben Sie mindestens eine Gruppe von Sympto-
men angekreuzt, dann könnte die Ursache dafür  
eine erhöhte Schadstoffbelastung sein!

DIE HÄUFIGSTEN  
SYMPTOME FÜR  
EINEN MIT REIZ- UND 
SCHADSTOFFEN 
ÜBERLASTETEN 
ORGANISMUS  
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Müdigkeit, Konzentrations-
schwächen, Benommenheit

Häufige Magen- u. Darm-
probleme, Durchfall 

Wiederkehrende Allergien 
an den Schleimhäuten 

Auftretender Juckreiz und 
andere Hautirritationen

Kopf-, Glieder- und  
Gelenkschmerzen

Schlafstörungen  
nach Mitternacht

Depressionen, Unlust, 
Angstgefühle 

Ständig schwankender 
Blutdruck

Haben auch Sie eines dieser Symptome bei sich 
persönlich bemerkt? Dann könnte es sich bereits 
um Hilferufe Ihres Körpers handeln. 

Wenn Sie diese Hilferufe ignorieren, kann es erfah-
rungsgemäß zu schweren, chronischen Beschwerden, 
schlimmstenfalls sogar zur Entstehung von Krebser-
krankungen kommen. Bitte beachten Sie die Signale, 
denn anders kann sich Ihnen Ihr Körper nicht mitteilen.  
Der Zeitpunkt der Wende mit dem Ziel „Zurück zur 
Gesundheit“ ist nun mehr als notwendig.

Sind die Signale erkannt, gilt es umgehend sinnvol-
le Maßnahmen einzuleiten, um Ihren gewünschten 
Gesundheitszustand wieder herzustellen.

Einer der wichtigsten Schritte dabei ist, Ihr angesam-
meltes Depot an Reiz- und Schadstoffen zu minimie-
ren. Bevor wir mit Ihnen jedoch auf das topaktuelle 
Thema der medizinischen, inneren Körperreinigung 
eingehen können, sollten Sie in der Lage sein zu er-
kennen, wie sich dieses Depot ansammelt und auf 
welchem Weg es in Ihren Organismus gelangt. 

Bild: © lenets_tan - fotolia.com
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DIE ORGANUHR,  
TAKTFREQUENZ FÜR 
VIELE BESCHWERDEN
Die Leber ist zwischen 1 und 3 Uhr nachts am  
aktivsten (die Galle übrigens zwischen 23 und 1 Uhr). 
Daher ist es ganz sinnvoll, unterstützende Mittel 
vor dem Schlafengehen einzunehmen. 

Warum Sie nachts wach 
werden? 
Sollten Sie unruhig schlafen 
und desöfteren im Zeit-
raum zwischen 1 Uhr 
und 3 Uhr nachts auf-
wachen, spricht vieles 
dafür, das Ihnen Le-
ber und Galle etwas 
mitteilen wollen. 
Aber auch, wenn 
der Schlaf unruhig, 
zu leicht und nicht 
erholsam ist, kann 
dies bereits auf eine 
beeinträchtigte Le-
ber hindeuten.
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Die Organuhr - Taktfrequenz für viele Beschwerden; Bild: © yvart - Fotolia.com
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Doch mit dem Erfinden immer neuer heil-
versprechender Wundermedikamente ist 
es längst nicht mehr getan. 

Bild: © Zdenka Darula - Fotolia.com
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15WOHER KOMMT  
UNSERE  DERZEITIGE  
GESUNDHEITSMISERE?
Jährlich werden wachsende Milliardenbeträge für die 
medizinische Versorgung und für Medikamente in un-
ser derzeitiges Gesundheitssystem gedrückt. Experten 
sprechen sogar von einer momentanen medizinischen 
Überversorgung. Trotzdem nimmt die Anzahl von 
Neuerkrankungen sowie die Anzahl von Menschen, 
die unter chronischen Beschwerden leiden, ständig zu. 
Parallel dazu wächst der Druck auf die Pharmaindustrie 
sowie auf unser Gesundheitsministerium. Die augen-
scheinliche Suche nach der so genannten Patentlösung 
brachte bisher nicht den gewünschten Erfolg.

Ärzte, Therapeuten und Heilpraktiker sind dem zu-
nehmenden Ansturm von Patienten mit immer neuen 
Krankheiten nicht mehr gewachsen. Auch sie fordern 
bzw. benötigen dringend neue Lösungsansätze.

Das Zeitalter der teuren Symptom-The-
rapie neigt sich dem Ende entgegen. Es 
gilt endlich die Ursachen für die Misere 
zu finden und abzustellen. Die verloren-
gegangene Lebensqualität für den hilfe
suchenden Patienten muss Stück für Stück 
und Zug um Zug zurückerobert werden.
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WIR WOLLEN IMMER BESSER, 
BILLIGER, BUNTER UND  
BEQUEMER LEBEN 
Die Ursachen der häufigsten Erkrankungen sind eigent-
lich längst bekannt. Dabei handelt es sich in den meis-
ten Fällen um den zu zahlenden Tribut für unsere mo-
derne und derzeitige Lebensweise.

Wir wollen immer besser, billiger, bunter und beque-
mer Leben. Die Industrie hilft uns dabei und verwöhnt 
uns mit ständig neuen und sehr innovativen Produkten. 
Gerade in Deutschland, also hier im „Land der Glück-
seligkeit mit ungeahnten Möglichkeiten“ ist die Rech-
nung dafür, bezogen auf unsere so anfällig gewordene 
Gesundheit, besonders hoch. 

Tausende von Geschmacks- und Farbstoffen, Hor-
monen sowie Konservierungsstoffen werden heute 
unseren Lebensmitteln zugesetzt, mit der Begrün-
dung, uns als Konsumenten zufrieden zu stellen und 
unser Kaufinteresse weiter zu steigern. 

16
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Einstige Lebensmittel, aufwendig verpackt in Folien, 
Tüten, Kartonagen, mit den raffiniertesten Ideen der 
Verpackungsindustrie versehen, sind zu billigen Nah-
rungsmitteln verkommen. Mittlerweile gibt es synthe-
tische Getränke, Vitamine, Mineralien, Eier, Öle usw. 
All das wird uns für unseren persönlichen und täglichen 
Konsum massenhaft und im Überfluss zur Verfügung 
gestellt.

Um alles bezahlbar gestalten zu können, wurden un-
sere wertvollen Ackerböden, unsere Luft zum Atmen, 
unser Wasser zum Trinken, unser Fleisch und Obst 
zum Essen, unsere Häuser zum Wohnen und Schlafen 
regelrecht mit synthetischen, chemischen, denaturier-
ten Stoffen und Schwermetallen verunreinigt. 

Dazu kommt der unkritische Umgang mit Alltags-
drogen wie Alkohol, Nikotin und Koffein – um nur 
einige zu benennen. Der verantwortungslose Um-
gang damit führt nicht selten zum vorzeitigen Griff 
nach Medikamenten. Diese sollen nun helfen, die sich 
daraus entwickelten Gesundheitsprobleme schnell 
aus der Welt zu schaffen.
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ZUNAHME DER  
BELASTUNG DURCH  
UMWELTGIFTE
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Zunahme der Belastung 
durch Umweltgifte,  
z.B. Luftverschmutzung.

Bedenklich wachsende 
Schadstoffbelastung 
im Trinkwasser sowie 
Pestizid-, Fungizid- und 
Herbizidrückstände in einer 
Vielzahl von Lebensmitteln.

Denaturierte Lebensmittel 
durch synthetische Ersatz
stoffe, z.B. künstliche 
Farbstoffe, Aromen und 
Konservierungsstoffe sowie 
andere chemische Cocktails.

Ausufernder Konsum 
von Medikamenten mit 
vielfach unbeherrsch
baren Wechselwirkungen 
und therapiebehindernden 
Nebenwirkungen.

Unkritischer Umgang  
mit Alltagsdrogen wie 
Nikotin, Alkohol, Koffein 
und Schmerzmitteln –  
oftmals schon im Jugend
alter beginnend.

Belastende Stoffe in 
Wasch-, Reinigungs- und 
Pflegemitteln sowie eine 
übertrieben antibakterielle  
Hygiene im Haushalt.
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UNSER ÜBERFORDERTES 
IMMUNSYSTEM
Die derzeitige Belastung unserer Umwelt nimmt 
stetig zu und begann bereits vor ca. 80 Jahren, dem 
Beginn des Zeitalters der Hochindustrialisierung.

Wir Menschen lernten schnell den Fortschritt der letzten 
Jahrzehnte für ein besseres Leben zu nutzen, jedoch 
hängt unser körpereigenes Immunsystem leider noch 
hunderte Jahre hinterher.

Unser Immunsystem brauchte ca. 40.000 Evolutions-
jahre um zu lernen, mit den damals ziemlich konstant 
vorherrschenden Umweltumständen klarzukommen. 
Es hatte genügend Zeit entsprechende Abwehr
mechanismen zu entwickeln, um so den Fortbestand 
der Menschheit zu sichern. 
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Heute wird unser Immunsystem jedoch täglich mit 
neuen Stoffen konfrontiert, die wir bewusst bzw. unbe-
wusst in unseren Körper aufnehmen. Da das Immun-
system diese Substanzen zum größten Teil nicht kennt, 
findet es auch keine Abwehrmechanismen dafür. Gera-
de toxische Stoffe können so ungehindert Schaden in 
unserem Körper anrichten. 

Durch unsere moderne Art zu leben nehmen wir 
täglich und ständig kleinste Teile aus Produkten 
der Hightech-Industrie und diversen Chemiela-
boren auf.

Die Stoffe befinden sich in unserer Nahrung, in unse-
ren Getränken, in unserer Kleidung, in unserer Kosme-
tik sowie in der uns umgebenden Umwelt. Auch der 
drastisch gestiegene Verbrauch an Medikamenten spielt 
dabei eine erhebliche Rolle, so Experten.

Bild: © Ioannis Pantzi - Fotolia.com
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Diese Stoffe belasten unseren Körper und stellen das 
Immun- sowie unser Stoffwechselsystem vor schwer  
lösbare Aufgaben. Alles, was nicht gleich verarbeitet 
werden kann, wird irgendwo im Körper erst einmal 
deponiert, z.B. im Fettgewebe oder in den Knochen. 
Bei Überlastung, also wenn die so genannten Körper-
deponien voll sind, beginnen die Wehwehchen.

Die Folgen sind bekannt, sie werden als zivilisato-
rische Alltagserkrankungen bezeichnet:

•	 Allergien
•	 chronische Darmerkrankungen
•	 Erkrankungen der Stoffwechselorgane
•	 degenerative Erkrankungen des Nervensystems 

wie Demenz, Alzheimer, Parkinson und MS

sowie die Zunahme von Krebserkrankungen führen 
dabei die roten Listen an. Wenn also augenschein-
lich  Reiz- und Schadstoffe in unserem Körper die 
Hauptursache der meisten Erkrankungen sein sol-
len, muss genau da angesetzt werden. 

Zeit für neues Denken. Foto © P.C. - Fotolia.com

ES WIRD ZEIT FÜR  
NEUES DENKEN!



23JETZT SIND SIE GEFRAGT, 
DENN ES GEHT UM  
IHRE GESUNDHEIT 

Schützen Sie Ihre Basisorgane und verhelfen sich zu 
mehr Wohlbefinden. Schauen Sie sich einfach Tim 
an und finden Sie heraus, was er gemacht hat, um 
sich seine Gesundheit wieder zu holen.

TOXAPREVENT® MEDI –  
Weil Sie Ihrer Gesundheit einfach  
etwas Gutes tun möchten.

https://www.youtube.com/watch?v=fTw2IbY9pY4
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DIE LÖSUNG
UNTERSTÜTZEN SIE 
IHRE GESUNDHEIT MIT 
TOXAPREVENT® MEDI
Die natürliche Alternative, weil  
gesund bleiben einfach sein soll. 
TOXAPREVENT® MEDI in Pulver- und Kapselform 
ist zur Stärkung der Darmwand. Der natürliche Wirk-
stoff ist sehr gut verträglich und verhilft durch die Aus-
leitung von Reiz- und Schadstoffen, den Organismus 
zu entlasten. Unterstützen Sie Ihre körpereigene De-
toxleistung durch die Stärkung Ihrer Damwandbarri-
ere.Der Vorteil der Naturprodukte, die auf MANC® 
Basis hergestellt werden, ist, dass keine Stoffe zu-
geführt werden, die der Organismus zusätzlich ver-
arbeiten muss, sondern ausschließlich ausgeleitet 
werden.

Weil gesund bleiben
       einfach sein kann.



25... SO EINFACH GEHT́ S:

Weil gesund bleiben
       einfach sein kann.

ANW ENDEN
W

IRKEN LASSEN

W
OHLF ÜHLEN

... für die ganze
       Familie.

Bilder alle Fotolia.com: © Mikkel Bigandt, © ag visuell, © detailblick-foto 
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DER DARM
SCHALTZENTRALE FÜR DIE  
GESUNDHEIT UND DAS  
WOHLBEFINDEN.

     Der Darm  
       hat einen  
 starken  Einfluss  
   auf di e Leber

Entgiftung

Stoffwechsel
und  

Energiehaushalt

Verdauung:
Nährstoffe auf
dem Weg von
der Nahrung  

ins Blut
Hor mon-

prod uktion



27DER DARM
SCHALTZENTRALE FÜR DIE  
GESUNDHEIT UND DAS  
WOHLBEFINDEN.

BEFREIEN AUCH SIE SICH  
VON REIZ- UND SCHADSTOFFEN!

     Der Darm  
       hat einen  
 starken  Einfluss  
   auf di e Leber Immunabwehr  

durch eine 
gesunde

Darmflora

Kommu­
nikation mit dem 
Gehirn über das 

darmeigene
Nervensystem

Allergie­
anfälligkeit u. 

Nahrungsmittel­
unverträglichkeit

Hor mon-
prod uktion

Bilder alle Fotolia.com: © yasnaten, © ag visuell, © manu
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       in Ihrem täglichen Gebrauch  
                      im Familienleben 

        zur persönlichen  
               Gesundheitsvorsorge 

          zur Unterstützung im  
               therapeutischen Bereich  

GUTE GRÜNDE FÜR  
TOXAPREVENT® MEDI
TOXAPREVENT® Medizinprodukte zur inneren An-
wendung bieten einen natürlichen, wirkungsvollen und 
einfachen Einsatz. 

Sie beschenken Ihre Gesundheit mit TOXAPREVENT® 
MEDI, denn sie:

33 stärken Ihre Darmwandbarriere
     - �als Schutzbarriere vor Reiz- und Schadstoffen, wie 

Ammonium, biogenen Aminen (Histamin) und 
Schwermetallen (Blei, Quecksilber).

     - für die Regulation der Stoffwechselorgane.
     - sorgen für ein inneres Gleichgewicht.

33 regulieren Ihren Haushalt an  
Reiz- und Schadstoffen.

33 unterstützen Ihre körpereigene Detoxleistung.
33 unterstützen die Funktion Ihrer Basisorgane 

Darm, Leber, Niere.

Empfohlen bei:

33 Reizdarmsyndrom
33 Leaky-Gut-Syndrom
33 Nahrungsmittelunverträglichkeiten
33 Refluxerkrankungen
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Gesamtübersicht zum MANC® in - vitro - Bindevermögen von 
TOXAPREVENT® Medizinprodukten

Substanzen
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TOXAPREVENT® Medizinprodukte unterliegen 
strengen Überwachungskriterien deutscher Behörden 
(Made in Germany); TOXAPREVENT® steht für ga-
rantierte Funktionalität und geprüfte Produktqualität.

TOXAPREVENT® steht für:

33 Natürlichkeit
33 gute Verträglichkeit
33 einfache Anwendung
33 gleichbleibende Produktqualität
33 zuverlässige Funktionalität

Ein anwenderorientiertes Produktportfolio im Sinne 
der natürlichen Gesundheitsförderung.

FROXIMUN® ALS IHR PARTNER

Weil Qualität   
undSicherheit       
Vertrauen bedeuten!

Bild: © Picture-Factory - Fotolia.com



30

IHRE HEUTIGEN 
MÖGLICHKEITEN
DER LEICHTERE WEG ZUR GESUNDHEIT. Dafür 
hat FROXIMUN® ein Produktportfolio für Sie zusam-
mengestellt, aus dem Sie Ihre Lieblingsvariante wählen 
können. 

Toxaprevent  ® Naturprodukte  
im Sinne der natürlichen 
Gesundheitsförderung. 

Die Philosophie der FROXIMUN AG ist eng verbun-
den mit den Marktanforderungen einer zukunftswei-
senden, anwenderorientierten Produktserie sowie 
den Forderungen von Medizinern und Therapeuten im 
Sinne ihrer Patienten, Lösungen anbieten zu können. 

Das sind Ihre Anwendungsbereiche:

33 Darmgesundheit

33 Tests auf Nahrungsmittelunverträglichkeiten

33 Hautgesundheit und Regeneration

33 Gesundes Mund- und Atemgefühl

33 Gewichtsmanagement und Verminderung der 
Cholesterinaufnahme aus der Nahrung

Die erfolgreiche TOXAPREVENT® Anwendungsthe-
rapie entzieht dagegen dem überlasteten Organismus 
Reiz- und Schadstoffe, entlastet damit die Leber und 
trägt so zur Gesamtentlastung bei.



Von Ärzten und Medizinern empfohlen!

PROBIERPACKUNGEN 
Probierpackung 
TOXAPREVENT® 
MEDI PURE/ 
20 Kapseln 

Ihre Wohlfühlkapsel  
für einen gesunden Darm

Probierpackung 
TOXAPREVENT® 
MEDI PLUS/ 
2 Pulversticks 

 

Ihr Stick für mehr 
Energie und Lebensfreude

Probierpackung  
TOXAPREVENT® 
HALISTOP®/ 
10 Kautabletten  

Die einfachste Form der 
Schadstoffbindung  
im Mund

GLEICH BESTELLEN!

GLEICH BESTELLEN!

GLEICH BESTELLEN!
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Weil gesund bleiben  
einfach sein kann,  

mit den natürlichen 
Medizinprodukten  

von FROXIMUN®

 Deutschland	   	  Österreich			    England		   Arabische Emirate
 Schweiz		     	  Italien			    Russland		   Australien

anwenden
wirken lassen

wohlfühlen

Natürlichkeit zählt in:



 Deutschland	   	  Österreich			    England		   Arabische Emirate
 Schweiz		     	  Italien			    Russland		   Australien

Hautgesundheit und
Regeneration von kleinen

Hautirritationen bis hin
zu offenen, schlecht
heilenden Wunden

HAUTGESUNDHEIT

TOXAPREVENT® SKIN

Unterstützung der
Vitalität und körper­

eigenen Detoxleistung
durch Stärkung der
Darmwandbarriere

DARMGESUNDHEIT

TOXAPREVENT® MEDI

Kautabletten für 
einen gesunden und 
sympathischen Atem. 

Auch entzündliche 
Stellen werden sanft 

gelindert.

GESUNDER ATEM

TOXAPREVENT® HALISTOP®
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HIER FINDEN SIE DIE 
PRODUKTE VON 
FROXIMUN®

33 Apotheken
33 gut sortierte Reformhäuser
33 Kliniken
33 Therapeutische Einrichtungen
33 Medizinprodukteberater
33 Onlineshops 

FROXIMUN® sorgt dafür,  
dass Sie stets einwandfreie  
Produkte erhalten.

Bilder alle Fotolia.com: © contrastwerkstatt, © manu



35DER MEDIZINISCHE 
DIENST VON  
FROXIMUN®

Mit einem ausgewählten Team aus

33 Allgemeinmedizin
33 Naturheilkunde
33 Immunologie
33 Pharmazie
33 Chirurgie und
33 Zahnmedizin

bieten wir Beratungsleistungen:

Marcus Stanton
ALLGEMEINMEDIZIN
Hotline: 
01805 - 692 692 422
Di: 16 - 18 Uhr

Raik Garve
ALLGEMEINMEDIZIN
Hotline: 
01805 - 692 692 425
Mo: 15 - 16 Uhr

Dr. Wolfgang Kufahl
ZAHNMEDIZIN
Hotline: 
01805 - 692 692 433
Mo: 18:30 - 19:30 Uhr

Torsten Stenzel
APOTHEKEN
Hotline: 
01805 - 692 692 444
Di: 12 - 14 Uhr

Karl-Otto Fischer
HEILPRAKTIKER
Hotline: 
01805 - 692 692 455
Mi: 09 - 12 Uhr
Do: 15 - 16 Uhr

Dr. Jürgen Weber
HAUT, CHIRURGIE
Hotline: 
01805 - 692 692 466
Mi: 16 - 18 Uhr

Dr. Erwin Walraph
IMMUNOLOGIE
Hotline: 
01805 - 692 692 477
Mi: 15 - 17 Uhr

Wir beraten Sie gern,  
rufen Sie uns an!

Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz 
kostet 0,14 € pro Minute (inkl. MwSt.); 
Mobilfunk in Deutschland max. 0,42 € 
(inkl. MwSt.) pro Minute.
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Diese Information wurde Ihnen überreicht durch:

Haben Sie Fragen zu TOXAPREVENT®?
Infotelefon: 0700 - 376 946 86
(innerhalb Deutschlands zum Normaltarif, Mobiltelefon kann abweichen)

Oder besuchen Sie uns im Internet  
unter: WWW .FROXIMUN.DE
Medizinproduktehersteller und Herausgeber:
FROXIMUN® AG · D-38838 Schlanstedt · e-Mail: info@FROXIMUN.de
Copyright © 2017 FROXIMUN® AG, Germany. Alle Rechte vorbehalten. Die Ver-
vielfältigung, auch auszugsweise, ist ohne vorherige und schriftliche Genehmigung 
durch die FROXIMUN AG nicht gestattet. Titelfoto: © detailblick-foto - Fotolia.
com, Rückseite: © EpicStockMedia  - Fotolia.com, DE10-20003-005, 03.07.2017

Freie Fahrt  ... 
  für ein neues Körpergefühl!


